
pression. an VON Familieninterviews, Fkin: SCHANUT ilden, sich In einer STa individualisier-
zelinterviews und Gruppendiskussionen, die ten (‚esellscha zurecht nden
auch auszugswelse zitlert werden, untersucht Martin Lätzel, Schulensee
das Autorenteam die unterschiedlichen Umge
hensweisen der verschiedenen (‚enerationen.
WÄährend die Großelterngeneration Oft noch Kınofilme als Unterrichtsmaterial
eindeutig TCANC sozialisiert Wal, hat sich über
drei (jenerationen e1n andel vollzogen, über Inge Kirsner / Mıchael ermke (Hg.)
die Abkehr U Hinwendung ZUu Religiösen Passıon Kınoa
INn der Jüngsten Generation, welche 1UN aber Existenzielle Filmmaotive In Keligionsunterricht
NIC mehr eindeutig bestimmt ISt, ondern As und Schulgottesdiens
yexperimentielle Denkbewegung« charakte Göttingen: Vandenhoeck Kuprecht 2009

Kart., 176 Seıten, Fur-D Fur-A SEr 45,50rMsieren ISt:
Interessant 1st festzustellen, dass sich ohl Angesichts abnehmender selbstverständlicher

eın Bedeutungswandel der Kirchen VOT und nach cCArıistlicher Sozialisation der Schülerinnen und
der en vollzogen haf DDie Position der Kir: chüler STe der Religionsunterricht zunen-
chen In der DDR WAarTr epragt VON der 1Va: mend VOT der Aufgabe, nach97  e EX1S-
enz zwischen Widerstand und Anpassung SOWI1E tenziellen Fragen und Ihemen suchen, die
e1INnem Nischendasein au ßerhalb des taatlich I‘ - christliche Lebensdeutung anzuschließen VeT-

guliertenags Nach der ende ingegen SINd Nag Der vorliegende Sammelband zeigt unier
die Kirchen Teil des bundesdeutschen Establish: den drel Stichworten »Glück«, » Reise« und
MentTs geworden, e1Nn Umstand, der [Ür die Au: » 10d« entsprechende Anknüpfungspunkte INn Ki

wesentlich Z VON der Institution noülmen auf. [)ie wichtige »Leibhaftigkeit« der
Deigetragen hat Gesucht werden »  rlic Glückserfahrung OMM aDel e{IWa 1M ezug
keit« und »Gemeinschaft«, ibute, die MNan auf den Film » Der Himmel über Berlin« (181)
den Institutionen NIC mehr zuschreibt. Ein Ver. INn einem Beitrag VON Inge Kirsner und Michael
dikt, das auch die Kirchen Trın und NaC  en ermkeZSprache EFin VON Stefan (Geil
ich machen sollte den »Harry-Potter-Filmen« thematisiert die

SO 1st deshalb die Selbstreflexion gefira: die veränderte ©  IC  9 die sich dUus der Konfron
rage, WAaTUullll MNan den Kontakt den Men: on mMiIt dem 10d (65f) » Reise« als MÖg
Schen verloren hat und WI1e e$S elingen kann, IC  el der Sinnerfahrung gerade auch In Kon
WIeder Alf Augenhöhe kommen Das Ist die ONTLaUlon und Auseinandersetzung mit dem 10d
zen(tirale pastoraltheologische Implikation der beschreibt Andreas Mertin an der
vorgelegten Untersuchung. Die Kirchen abDen » Das sS1eDeniTie jegel« und » Die Verurteilten«
ZUrT Wendezeit e1nNne klare WwWalischa TÜr die 108f
Menschen zwischen Elbe und ()der übernom- ler zeigt sich, dass die kErfahrung VON

e  = Diejenigen, die sich heute als Verlierer der C e1n Sich-auf-den-Weg-machen edeutet,
en jühlen, Trauchen Solidaritä und Ge das gerade auch die Mehrdeutigkeiten des Le
meinschaft und ehrliche Menschen, die sich Je Dens NIC ausblendet. aDel liegen WIe Hans
dem ökonomischen Ansatız WI1e politischen ar (utmann SCNTre1l die »1IN der religi
Vereinnahmung W1derseizen und e1nNe 1C onspädagogischenelmIt Filmen ZAI0!  Z
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UuC entwickelnden Kompetenzen VOT Rundfunkverkündigung und seht 1 VOIN 1-
allem In der Wahrnehmung VON Ambivalenzen Ne  3 » Dreieck der Kommunikation« mMIt den
und In der Wahrnehmung der Bewegung VON Eckpunkten Adressaten Hörer), Absender (Kir
der negativ-zerstörerischen Seite der Ambiva: che uUund hre Botschaft und Medium \mit SE1-
lenzwahrnehmung hin iNrer positiv-lebens- Nnen inm eigenen Gesetzmälßi  eiten) dUus SO
förderlichen Seite« (1 12) Die Gegenüberstellung stellt Sich em dUus der Perspektive der
VON Filmen VON enen 1M Band über lebzig kirchlichen >Anbieter<-)Seite die rage Nnach

dem y Was« und y Warum« der kirchlich-medialenverschiedene angesprochen werden und
SCNer kann 1ese Bewegung OÖrdern Verkündigung ], daraus dann das
SO kann EIW. die el Trage des Schenkens, LE y Wie« der Vermittlung abzuleiten« (14)

Das Buch wendet Sich ZUNaCNSdie oft mit wägen und Berechnen verbunden
wird, 1M 1C auf einen sich irei verschenkenden ziologischer Perspektive den Hörern des Pri
Gott, eınen SiNN ernalten y»Schenken als Vatrad1los SOWI1E den Juristischen Grundlagen des
Dank für das eben, das Ott chenkt und das kirchlichen kEngagements 1M Rundfunk Die
eTr sich selber hineinschenkt chenken dus LE nüchterne Bestandsaufnahme die sich auf
Dbenslust« MN 120) die »Sinus-Milieus« ezieht UL Offnet ©1

/wei Vorschläge TÜr Film-Gottesdienste und den WG nach VOTIT), Indem S1e die y Krise als
e1n Filmverzeichnis runden e1n anregendes Buch Chance und als Herausforderung Mög-
aD, das TÜr den Religionsunterricht (aber auch [Ür lichkeiten« 159) interpretiert. gesichts VOIN

Predigt Uund emeinde) vielfältig inspirieren nehmender Kirchenbindung, aber NO
kann Bedauerlic 1St, dass auf Seite 104 ZWe] hem Interesse der Menschen der Sinnsuche
wichtige Anmerkungen fehlen oilt $ [Ür die Kirche, iInren andor eflektie

Ihomas Böhm, Volkach r en inr TO SCNHarien und »Lebenshilfe als
)Dienstleistung« an|zulbieten« (OS)) Ein e010-
gisches Kriterium kann hier der 1C auf Paulus

Verkündigung VIa I0 1M kErsten Korintherbrief (1 KOr aufzeigen,
der »eıne 1eDende Annäherung ohne Anglei-

Miıchael Kınnen des Preises der Aufgabe der eigenen
Botschaft« (97) einfordert.Gott in Einsdreißig oFıdes

et Radıiıo« EinN Durchgang UrCc lehramtliche Doku
Der Verkündigungsauftrag der katholischen und theologische Ansätze WIe e{Iwa der
Kirche IM Privatradio (‚edanke der egsgemeinschaft 1M Glauben VON

Schwabenverlag: Ostfildern 2008 aus Hemmerle 1411 erkennt die » Verkün-
kart., 2766 Seilten, Fur-D 35,-/ Fur-A SEr 58,90 1gung des kvangeliums« als »Kernauftrag, In:
Die Verkündigung der Kirche 1M 10 INSDEe halt und Malflistah des kirchlichen Engagements
Ondere 1M Privatradio 1Sst e1Ne Dbesondere He: In den Medien« (144) SOWI1E die Notwendigkeit,
rausforderung. enn ZU  - einen will TG dort die Möglichkeiten der Medien nehmen
wahrgenommen werden, Z  - anderen oilt CS, (146) Nach e1inem Hinweis auf die Not:
VO  3 Medium her das kvangelium OT wendigkeit der klementarisierung, die nach
bringen Die vorliegende 21 reflektiert Friedrich Schweitzer IM (‚esamt der Vermittlung
diesen Vorzeichen den theologischen uftrag der e1ne wichtige spieltI elangt das
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